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ü erlängerung für die deutſche Entwaffnung? 
England lenkt in der Entwaffnungs⸗ 

frage ein. 
Parts. 4. Jan. Caut „Zoutnal“ veröffentlichte das Neuter⸗ 

ſhe Bureau geſtern abend eine längere Note, in der es heißt: 

Der engliſche und franzöliſche Generalſtab ſelnen in der 
Froge der Entwaffnung Deulſchländs pöllig eimtz. Ihre An ⸗ 

ſichten gingen mir auselnander hinſichtlich der Priſt, in der 

die deutſchen Formatlonen aufgelöſt werden ſollen. Eng ⸗ 

land betrachtet die Lage hinſichilich der Zerſtörung und Ab⸗ 

lleſerung der Wa'fen uls befriedigend. Es wünſche ober 

ebenſo wie Frankreich auch die noth veriteckt gehaltenen 

Waffen, ſehe oher auch die in diefer Hinſicht beſtehenden 

Schwierigkeilen. Vereinzelte Verfehlungen gegen das Ent⸗ 

waffnungsabkommen können der deutſchen Regierung nicht 

zur Laſt gelegt werden. Hinſichtlich der Elnwohner; 

wehren und der Orgeſch glaubt England ebenlo wie 

Frankreich, dal, dieſe Orgamiutioven ve rſchwinden 

müßten. Aber dieſes könne nicht ſo ſchnell erfolgen, wie 

Fruntreich es wünſche. In der Frage der Entwaffnung die⸗ 

ſer Organiſationen ſeien Marſchall Foch und MarſchallWilſon 

nicht abſolut einer Meinuntz. Flir die Freiwilligenorgamſa⸗ 

tionen treten beſonders Oſtpreußen und Bayern ein. Aber 

in den beiden Gegenden beſtehen Gründe, den Volſchewismu⸗ 

zu befürchten. Eine ſofortige Auflöſung dieſer Freiwilllgen⸗ 

perbände könne desbalb im gegenwärtigen Augenblick uls 

unerwünſcht erſcheinen. Nach Anſicht der engliſchen Regie⸗ 

rung würden jedoch beſonders in Bayerun mehr 

Freiwillige als nötisg unter den Waflen gehalten. 

Um in dieſer Angelegenheit zu einer vollen Verſtändigung pit 

kommen, müſſe baldigſt eine Zuſanmmenkunft der alllierten 

Miniſterpräſidenten ſtattfinden. Das Ruhrgebie: 

dürfe nur im Falle der alleräußerſten 

Notwendliakeit beſetzt werden. Der Artikel 

des Friedensvertrages über die Verteilung der Erzeuguiſſe 

der chemiſchen Induſtrie ſei niqht befriedigend ausgefſihrt 

worden, doch ſei es noch zu früb, um über die notwendigen 

Maßnahmen zu ſprechen. 
Paris 4. Jan. Dem „Echo de Paris“ wird mitgeteilt, daß 

die franzöſtſche Regierung vorgeſtern eine Note an die eng⸗ 

liſche Regierung gefandt hat, in der eine Konferenz der alliier⸗ 

ten Miniſterpräſidenien in Paris zur Behunbiuntß der deut⸗ 

ſchen und der orientallſchen Fragen in Vorſchlag gebracht 

wird. Die Konferenz ſoll zwiſchen dem 7. und 12. Januar 

ſtattſinden. Aus London meldet das „Jwurnal“ dazit, daß 

man dort von der Möglichkeit ſpreche, daß dieſe Konferenz 

gegen Ende dieſes Mynats ſtattfinden werde. 

Paris, 4. Jan. „Echo de Paris“ ſchreibt zu der Entwajf⸗ 

nung Deutſchlands, daß ſich in England und anderwärts die 

Meinnung geltend mache, daß man der deutichen Regierung 

eine Friſt bewilligen müſſe, mn zur Auflöſung der 

Sicherheitspolizei und der anderen militäriſchen 

Organiſationen zu ſchreiten. 
  

Verſchiebung der Brüſſeler Konferenz. 

Brülſſel. 4. Jan. Wie hier vertautet, wird die Finanzlonje ⸗· 

renz, die am 11. Januar wieder zuſammentreten ſollte, ihre 

Verhandlungen erſt einigeTage ſpäter wieder aufnehmen, um 

den Delegierten für die Ergänzung ihres Materials genügend 

Zeit zu laſſen. 
  

Die Hochſpannung in Oberſchleſien. 
Oppeln, 4. Jon. Manſignore Ogno, Kommiffar des apoſto⸗ 

liſchen Stuhles für Oberſchleſien, wurde am 30. Dezember 

durch die interalliierte Kommiſſton empfangen. Er richtete 

dubei an Generol Lerund eine Anſprache, in der er ſagte: 

Der heilige Vater, tiefbetrübt, daß wegen der Frage der 

Volksabſtimmung der Frieden unter ſeinen Söhnen in Ober⸗ 

ſchleſien geſtört iſt. vertraute nair die Miſſton an, ihnen die 

Gefühle der Gerechtigkeit und der chriſtlichen Nöchſten ebe 

ins Gedächtnis zurückgurufen. Ich nohm mir vor, meine hohe 

Friedensmiſſion mit der gewiſſenhafteſten Unpartellichteit. 

aber auchſeſtigkeit zu vollenden.“ Lerand erwiderte: Die dau⸗ 

ernde Anweſenheit eines Vertreters des apoſtoliſchen Stuhles 

in Oppeln zeigt klar und deutlich den Willen des heiligen 

Valers, zu veranloſſen, daß inUnparteilichkeit und moruliſcher 

Freibeit das Wert der Gerechtigkeit vollendet werde. Ins⸗ 

beſondere zweiſte ich nicht, daß die Sorge, die Gelſtlichtein 

dieſes Landes zu verhindern, ſich durch politiſche Kämpfe von 

ihrem Berufe abwenden zu laſſen — eine Sorge, die ganz 

und gar den Anſchauungen der Kommiſſton entſpreche — in 

glücklicher Welße dazu beitrogen werde, die Erfültuns der der 

Publikatiensorgan der Frelen Gewerlſchaften 

Mittwoch, den 5. Januar 1921 

Anteralltierten Kommiſfion auf Grund der Verfailler Ber⸗ 
ges auferlegten Aufvaben zu erleichtern, Veim Empfang 
en lämtliche Beamten der interalilterten Kommiſſion an⸗ 

Direttion des ſtantlichen Gymnaſiums zu Kbeelgshlktte 
wurde den der interulllierten Kommifflon aufgefordert. dem 
an hrer Multalt beſchäftigten Studienrat Junſcha. der an der 
Spitze bes deutſchen Plebiazltunterkommiſfariats von Könige⸗ 
bütte ſteht, biahe Laugieh zu verbileten. Herr Janſcho er⸗ 
klarte darauf, baß der Auſgabentrels des deutſchen Pieblszil⸗ 
kommiſfariats grymdtätzlich jede Propagandatätigkeit aus⸗ 
ſchlleße. Wie oberſchlrſiſche Blätter berichten, iß füt alle in 
dehRlebiszitkommiſſariaum tätigen ten 
Verbot ergangen. bioen Beam eun Perartcte⸗ 

Das Arbeitsloſenelend in England. 

Condon, 4. Jau. Iu Islintton verſuchten die Arbeils⸗ 
loſen ſich des Rathauſes zu bemechtigen. Die Nolizei zer⸗ 
ſtreute die Menge durch Stockichtage und nahm etwa 215 Ver⸗ 
haftungen vor, 

Condon, 4. Jan. Wie „Daily Rems' meldet, hat Herder, 

ſon ſeine Relſe nach Verlin und Wien, die der van der zieei ⸗ 
ten Internationate veranſtalteten Unluchum über den Wie⸗ 
oche dienen ſollte. wegen der Acbeitslulenkriſe aufge⸗ 

hoben. 

Londou, J. Jan. Bei einem Zufammennoß zwichen Poli⸗ 

zei und Arbeitsloſen in London geſtern nachmettat wurben 

nach einer Blättermeldung ſechs Pollziſten und 10 Kriatsloſe 
vermundet. 

  

  

Deutſch⸗ruſſiſcher Gefangenenaustauſch. 
Wie das „Berl. Tageblatt“ von zuſtändiger Seite erfuint, 

vollzieht ſich der Ausiauſch der deutſchen und rufftſchen 

Kriegsgeſangenen weiter programmmäßig. Bis zum 31. De 

zember 1926 ſind von Rußfand 29 000 reichsdeutſche und 

70 000 nichtreichsdeutſche Kriegs⸗ und Zivilgefangene zurück⸗ 

getehrt. Vis zum gleichen Zeitpunkt find rund 132 00 

kriegsgefangene Ruſſen in ihre Heimat zurlickbefördert 

worden. 

   

  

Amerika fordert die Zurückziehung der 
ſchwarzen Beſatzungsiruppen. 

xneuyotk, 4. Jan. Wie „Chicago Tribune“ aus Waſhing⸗ 
ton gemeldet wird, hat das Kongreßmitglied Britten eine Re⸗ 

ſolution eingebracht, in der Präſident Wilſon aufgeſordert 

wird, ſich an Frantreich und an den Völkerbund zu wenden⸗ 

um die Zurückzichung der franzöſiſchen ſchwarzen Truppen 

aus den beſetzten Gebieten Deutſchlands zu erlangen. 

Eiſenbahnerſtreik in Deutſchöſterreich. 
Giruf, 4. Jon. Der Streit der Bedienſteten allar Kate⸗ 

gorien der Südbahn im Bereiche des Grazer Induſtriebezirks 

mit Ausnohme der Beamten hat um Mitternacht begonnen. 

Die Arbeiter ſind auf ihrem Poſten erſchlenen, verrichten aber 

keinen Dienſt. Der Verkehr von Wien geht nur bis Bruck an 

der Mur. In Graz haben die Bedienſteten der Staatsbann 

ſich mit Ausnahme der Beamten dem Ausſtande der Süd⸗ 
bahner angeſchloſſen. 

Ueberſchichtenabkommen in Oberſchleſien. 

Beuthen. 4. Jan. Das lleberſchichtenabkommen in der 

oberſchleſiſchen Berg⸗ und Hütteninduſtrie wurde durch die 

Botſchafterkonferenz genehmigt. Mit dem Verfahrer der 

Ueberſchichten foll alsbald begannen werden. 

    

Das Schreckensurteil gegen die ungariſchen 
Polkskommiſſare. 

Wie der „Vorwärts“ aus Kaſfel erfährt, ſandte Schelde⸗ 

mann an den ungariſchen Miniſterpräſidenten ein Tele⸗ 

gramm des Inhalts, daß die Todesurteile gegen frühere 

Vollskommiſſare Entſetzen erregen und Empörung dri der 

alle Gewalt ablehnenden ſozialdemokratiſchen Arbeiterſchaſt 

erwecthen. Politiſche Einſicht und Gefühle der Menſchlichkeit 

ſyrächen gegen Bollftreckung der Urteſle. — Wie verſchiedene 

Blätter wiſſen wolleu, verlautet in der nächſten Umgebung 

des Ungariſchen Miniſterpräſidenten, daß die Urteile gegen. 

die Mitglieder der volſchewiſtiſchen Reglerung nicht vollſtreck! 

würden. 
(Von den zehn Angeklagten ſind vier zum Tode. ſechs zu; 

lebenslänglichei Kerterbaft verurteilt worden. D. Red.) 
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Krieg und Volkswirtſchaft. 
Uimi Heinrich Gtröbel. 

Die tieſt voltzwiriſchaftiiar Bebeutung del Sorta 
„Friede ernährt. Unfriede veryrhrt“, iſt Roß der furcheturen 
des Weltcriches der gecnwartigen Veneretion oftendar noch 
eindringlich enug zum Bewutßtfrin gelommen. Day dir 
nationaiiſtiſchem und militariſttichem Denken ertülltea but, 

Mloſfen die Unoeheurrlicht Zertüttieng der Volktwirtich⸗ 
nachgerode welkwirticziftitchen Murfang aunehmen beginnt, 
aln die uuaunidſriblichen Folgen bei Rrirges erkennen a ů‚ 
hondrrn in der Hauptſache auſ die Kerolutien zurürktfihren, itt ſa 

nur zu begreiſlich. Wut kann mem von den Militartiten und Au. 

bertaſiſten dos Geſtündnis erwarten baß iher Volitit v Wenbe, 
heil ki hae muigehenerlictr Elend unſerer Toah Haringelalenbdet: 

habe, vaß ſie und nichte anderrs dir lehtr Schuld an all dem ilu⸗ 
hell trugr, bas ſich vermutlich auch ſernerhin noch aus Pru huli⸗ 

tiſchen aickungen imd den wirtſchakilichen Müirren Citobanri- 

bheben wird. Iu einem bolchen Schuldbetrmtuis wyrsun h, 

pilalismuß und Militorikmus nie beaurmen. 

Aber auch in den nichttapttallſtiſchen Lolto hänen in die Cun, 
ſiget in die Urfachen unſerrr unglüchlichen Suſftändt nocht 
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Brrige Meinung, wonme dir 1 Bitr 

kutin ſei, dean in Lellerreich ſet bir breule! iflue Haret 

Sahuden noch düinmer geworben. un ſtatt ut bentrihn, bui 

dei irthinnine Krieg und dir für iet Jerau tlichen 

an ullem lend trügen., hallen ſie P) Durcy b. stl 

dir Anfſalmung fuggerieren laffrn, daß die Rrymutwn uud bir 

Sozinlitten ür die belaunten Planen der „Ait veraniwortlich jeien. 

Und wenn man dad Ergebnin der lekten deutſchen Rrichstagr; 

mrahlen, i ſrai ten, itt Xe- 

kracht zec 5 E 

Uraus auch für Teutichland bel 

Leulhllland ſcheinen bryite Nolköſchiccten durck ole keuli (vr· 

fahrungen des Kriches nicht tlüger, ſondern poliliſch noch düntmer 

geworden zu ſein. 

Wie war es nur möhglich, daz wan fih wührend deß Aeriones 

einbilden lonnie, dieſe walmnpitige Orgie der Zerſtötung von 

Wenſchenleben und Wirtſchaltswerten lönne niit einem wirlſchaft ⸗ 

lchen Auſſtieg wenigſtens der vbſirgenben Wolkägruphe enben! 

Alrn Sogialiilen wenigſtens hätten doch die en eints folchen 

Krievs klar ſein müſſen. Denn wenn die Arbeit bie Erzengerin 

oüer Lerte iſt und dus Vos der Prulelariſchen Maßſen Aux dann 

hebchert werden lamn. weun etumol die Prydaktiviit der Arbeil 

noch Wögechteit geſteigert und zum anbern die Bertetlung dez 

Arbeitderkruß unter die Maſſen eine möglichiſt gleichmäßtige iit. 

ſo mußle der Kelitrieg unfehibar mit der toloſalſten Wiriſchafl 

kataſtryphe ende. Bernichtetr er doch allein ſchon Milionen von 

Menſchenleber, ke, Kxbrithtraktru, die einen Uebertaun von Ar. 
beitswrrien bünten chaffen konnen, wäfrend er Milllonen von 

Arhatein hintewiet, Lren Derſorgung ganz. oder doch zum Tril 

der Getellklaft zur Lat flel. Tenn nber war jahrtlang di⸗ 

ganze indriſtrielle ves zun Quten Teil auch die landwirtſchaftliche 
Galererzeugmng faft vat Peeporbringung von Jerſtlerungsnitieln 

und dit Tecung des eerrtedarfl eingeſtekt beweſen. Sicr 

wäcßlicher Arbeilsmaſchineund Verkshrsmitiel, pie die Slrigeruna 
der wirtlchaltlichen Prodniwit. und der Cehueng des⸗ Hanbels 

gedient hätten. baute man Küomtz. E- Sovte, Fuligzeunze, verſer. 

tiate man Maſchinengewehrr, Gscnatv, Gasmaßken, turz, erzeugt⸗ 

man für Unzählige Mäkliarden Wege, die Aicht nur totes, nuß⸗ 

lofes Gerät waren, ſondern obends Lerſtörungtmaſchinen, die 

unermetliche Mrnfcenleben und W« ſchailswerte vernichteten. 

Wber auch alie feldgrauen Uniforn und Milttärfti 

Pieſenmengen von Getreide und Gteh, didpian für die Diillionen⸗ 

armeen lieferte. waren finnlos vergeudet Menn wenn ſonſt bile 

Bandwirtſchaft Tertilſtoſſe und Felle. Kvrn up Reilch lieſert. ſo 

tauſcht ſie dafür rralir Werte in Geſtalt von Meuftrieerzeuguiſlen 

ein. Fur jedek Hemd, das ber Prylebarier in ; 

jedes Pfrnd Fleiſch oder Fett. das er oder ſetre' Mamulle konſu⸗ 

miert, zuhlt er burch feine hrodultiwe Arbeitsleiſtusch⸗ bur 

ſtellung einer nüßlichen Ware, für die er leinen, Lohs erhalt, . 

Deutſchland aber gab es mehrere Jahre lang 8 Millionen dield · 

grauer, die bekleidet und verpflent wurden, ohne irsendebten 

blonomiſchen Eegenwert u erzeuchen: Und der Relt der inde⸗ 

ſtriellen Bevöllerung, der noch arbettete, produzierte vicht Ard 

geräle und nützliche Tauſchobfekte, ſondern Hroresgut, bie De; 

perung des ſinnlvs verheudetrn Arbeitsaufwandes. Statt baß 

Ware gegen Ware. nüßlich Arbeit gegen nützliche Arbeit tanſchie, 

zahlte ma it Staaiss⸗zunmdverſchreibungen, mil MNaſlen eines 

ſtrupelles in Zirknlntion geſetzten Papierteldes, keſſen Entwer⸗ 

ſung in dem KAugenblic“ benmnen mußte, wo die Auſhedung des 

Nriegszuflandes und die Rücktehr zu normalen Mirtſchaftsver⸗ 

bältniſſe m die ungehenerlichen Folgen der Kriegswirtſchaft ah. den 

Tag brechite! ů 

Daß ftübere Kriege nitht gleich ruinss acwirkt hatlen 

lediglich an ihrer mwergleichlich geringeren Ausdehnung, Geg 

ttrieg war ja der ßebziger Kries eine walhre E 

8 Hatie O On Verlor⸗ 

Teil ſeimer d' n Menſcheneinbuße. 

ül der Mobiliſterten Truppen lalte nur din ahlei oder 

‚ ei der d'rämal nuſgebolenen Soldaten beteagen. Und 

zu ailedem der Unierſchied der gadauer. Alles das war auch 

dem unterlegenen Teile zuaute gelommen, ſo daß der Sietzer aus 

dem wirtſchaftlich teinezwegs zugrunde gerichtelen Frantroich dic 
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bekaunte V. tarbrnentſchätigung herauspreſſen lonntr. Aber felbnt 
wenn Tæutſchland auch dirdmal geſlegt hätte, batte er diämal 
auch, nach dem frechen Diorte Heifterichs, die ricgoſchuden von 
Dru Hnterlrgenen zahlen laßten nnen! fhrankrrich ring' ja ſogar 
uis Sirger mit ſchveren Mürtſchaftänsten, wu bätte da erſ ein 
verſtümmellra, niederarlrrtrnet Frambreich AnaAHTa-- Williarben 
aufbungen ſünimen] Cder pildet man ſich rin, Teulſchivnt, hütle 
Punn Wenigftens pir Mönlichtait gehapt. ſich au Rußland und Aſten 
Lchiblon iie halten? cngland unb Ameir ifa hälten dal Wemals ge· Külbet, ütten ten Krien noch jahrrlang fortgelrßt, und in Welcym 
buftand ber Merwüſtung und Perwelltciing Uurnpa dain gernten 

Wärr., Pupon lönnen allr Pyrſtäntigen lich Ia ſclion jrht einen Be⸗ 
urift muchen“ 

Aihnem feßrelcten“ Teutſchlud⸗-Cufrrteich Muürenuher, dat 
uincthzt nur in rinem habertullirn Surrpna mitlhſum um jeint de⸗ 
banttmin hätte ringen, ſondern auck nuch bei englilch,antetttaut⸗ 
Mtun Miwelebe hättr trytzen mämten i bir Sitmaltan ber ſeßiarn 

Siuntcn gerubrzu glänzend, Wie nulitärſſck geſidert 
Miirtichatiuh katt Ekrten üd, im Verphtich zu emem 

iitblund mindeftenn Englanb iint KEiürrita fültilen. 
ln auf dem Weltmarkt feinr Schranlt ſteletzt J11 feilt 

aad kKüptem, in wolck „bler Lug belinben ſith ſelbit Eerſe 
Die Kereiniatrn ô hagten ertütkrn inwige btr Merar⸗ 

taittewürruis gontinentafGurovas an eterprv⸗ 
Rrtzpn. unh aui GiglUe voflenbé erN Wytsettslofenüttern ge⸗ 
MSct. k, feit &ruen Nub, als bit, Era von twenverper Wirttchalth, 
kürte arrüttenon Pruftmiand jelbn! Müer kar kep, der dtu wisl, 
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Venn kerber Pur, 
vegustünſch, 

eité Wisngite Lrherrcictzung. 
r uit aährr nin pei internatzeesulr Lug 

üt Lrismten Auhuür und Londel keshes nuhen Cy⸗ 
brürhen ahne bas Erbeilen der critertn ‚ur 

das. Winn wit dis rwerflichleit and Hußlamg 
brit tes Kinlilt ten deltrülten darlegleu., ia tmmer dar⸗ 
1 f.sr: 4 halcet wir na.härmielen, daß dir Weltpalititchn⸗ 
Aiee aon bet laütoihnnächte uur ein dein Npmke ryernineid entgur 
rhbit Aeinlehdten lxürhindet Lien, duß aber bas brſantinterehe 

Laprtallſteüichen rn haß frichlicte Pand⸗in-Hanb. 
üEäer Aher WMude: erfotdere! Auie ricnmt wir hattyn, ;eig:! die 
Ei äntwickkung Kue uberwältüryr Trutlichleit. meil Uit. 
„ü attteleurvorn Wirkizuktlich Fahtnürchen, nich werhr lauf⸗ 
kzaitig find 1 brexportirren lönnen (ohne Grppri iſt ja 
Wich krii Aintar: nhy, kommen aum Enaland und Amtrika 
ni aus der Nbiab- und Praniktienstritt heraus“ 

Wae aber tenmti die Menſchhret aus birter verzweifetten Sacl⸗ 
gafſe berauk Rur baburcz, dui ſie aus den Erfahrungen wirf⸗ 

dern bklüden PNationalstalenhaß endlt 
n und gegenieitige 
Dbürrwinben ternt. 

vatutuſchwachen Länder in 
men kür den Miede taufbar der Welkpislichoft, chne 

Rerherſtellung auf die Daner Lein Staat und 
pi Hreäurren lann. Tuß die Kapilaliſten Selbeil. 

bie roheſten Eurpirtter ſind, widerſtrebend und an⸗ 
%½ dirſe Bulerungrn zic hen. iſt verwunderlien immn 

ſonhin die Kezialtern aller Lüinder dicſer Cr⸗ 
krimtni? Rabhn en brrctyn ſuchen! 

Mor allem gter ſollien ſie leiHenſchaftlicher denn 3e den Krien 
agen jedo krlencriſcht Gwaltanmwendung brrdigen. Duß herr⸗ 
ictente Edlichtrn. Wilitärs und fapikalistißche Jobber. noch immtr 

Arvaadeidtern und unperialiltrtren Machtverictnebungen 
it nus zu riäriich. Tas AWruttsoldatrntum kampft ja 

um feim nackte Eriſtrnz, unb die Kapilaliſten aher Art haben ja 
his zuin Müaenbic ocs Kriegtelene erſtaunlich gut überſtanden. 
Ie elrnber dir Valnta., je ſchauerlicher der tozialr Sumpl, in dem 
bi Prolctartidun Malfen verkommen. tettd ſetter waren 
Lckirturt unt Unternehmergcnunnel Lar Rrieng mit feiner Maßlen⸗ 
vereleubumg iſt ja eine wahrt Prutanflalt für dan Lamtatiltiſche 

rertui. für bas Spelulettonsgehindel afle: 
Leim Weßntdel kann iedve neur Rrieyszabenleter 

Es gidt i neur Geletenheit eu gargfüärtern 
bEu, zur Muffrnunsplunberung grotten IIS, Mun 
ai1 eriauten, münen hie Dölltr verlumpet und ver⸗ 

innter finden inren Purem ie rrimer 
um ſo üppiger ꝛc Senrümen über⸗ 
prpleiapilchen Iütrn ſir für die 

e ctwas anderrs als gangiufter. als ver⸗ 

  

       

  

  

   

  

‚ ter 

      

    

  

       

    
    

  

   

   

        

      antengr⸗ 

    

    
   

    

     

    

ütnüberhuüh 

Curvpu in W' 

haufen — bie Rr 
aſſortiert. :brr 

ni Aber er 

  

   
    

      
   

      
    
      

    

rurh    Dittumer 

  

    

      

    

   
   
   

     

unanfenet Ariegs- 
ühtechterung der Würt. 

tem deutecen Volle auch 
im Gegrnteil ein Nadtlaß 
gur eim altive Wirtlchafts⸗ 

Eraland zu erhofſfen würt, 
ioſen Gianreibrryolitit zwingt. 

Den Ael us freucn werl fie ihn 
cwiſtiſchen Weltrevolnt: 

Sozaliſten ſe- 
Eurvpes von eer lang; 

üurn fünalen Emie 
kKonnen 

  

      
          

  

       
      

    

rderentinchung 
es mmer ſei, mus 

nd kinabſtoßrn. 

Die deutſche Eiſenbahnerkriſe. 
Berſin. 5. Jan. Heme fand im Neichsſinonzminiſterium 

rung und Vertretern der fübrenden ganifationen der Brumten⸗ und Arbeiterſchaft des Reichs. 
Eihenbahner, in Anmeſenheil van Vertretern 
lustprebe über die beitehende Nyotlage und 

u. Minwock, den 5. Jamar werden 

iſterium 
na, den 

und dem 

    
   

  

    

   
   

                

   

  

   

  

n Weriänten der Blatter baben die 
der Negierung init den Verkretern 

Dtr 

daß man in den ferneren chungen wicht nur mit dem 
Deutſchen Bramtenbund, ſonbern auch mit den Elfenbahnern 
zu einem Nergleich kammen werd?. — Dem „Vakalat 
zufolge erklörten dir Regierungsvertreter, daß die 9 
den Beanſten weiter helfen wolle, doch wuhten die Beamten 
auch auf die k— bale inamplage des Reiches Rüſcklicht 
nehmen und bie Fordcrungen vuf eln ertrögliches Maß au⸗ 
ruckſchruuhen. 

Der Oberpröfident ber „oving Sachſen, Genoſſe Hörling, 
mendef ſich in einein Aunit an die Elfenbahner gegen die 
Beftrebungen der Komemm iiten, die reine LVohnbewengung der 
Eiſenbahncrotganilaticnen u einer politiſchen Rewegung zu 
machen. Es ließe im alllviligen Inter die Führer der 
Eiſenbahnerotgantſationen in ihrem Beltreben, ſeden Verluch 
wilden und planloſen Streits zu vermelben und dir Beamten 
und die Irbelterſchaft zur Aube und Befumnenheit anzhal⸗ 
ten, zu unterſtützen. 

Dos Ablfimmungsergehnis der Ulenbahner im Diret⸗ 
tiansbezirk Berlin ergah K.t Prozrut für den Streit als 
lektos gemerkſchaktliches Minirt. Nach Vlaältermeldungen uns 
Dreoben. Nrcslau, Köniasberg., Hamburg und Eiſtvna hat die 
Abſtimmung unter den CEitenbahnern auch bort dir ſtarke 
Wehrbert lur die roentuelle Anwendung des Streitv ergeben. 

Berlin, 5. Jan. Nom lGer Ausſchuußt des Deutſchen Ellen⸗ 
bahnerverbanden, der Reichogewerkſchoft deutſcher Hlen ⸗ 
bahnbeamten und Anwärter ſewie der Gewerkſchaft deulſchet 
Eelenhiohner und EStantatedienfteten und dres Allgemeinen 
Ciſentahnerverbandes wird ein Uufruf an die EI. 
vetütfrutlicht, in dem es hrißt: Dir Regierung hat die. 
reitwuſnen ausgelprochen, innerhalb der Grenzen des,Kugs 
lichen allev zu tun. um die Notlage der Beamten u“ Ar⸗ 
beitertchaſt au behrben. Ste ijt aum gewilll, die Becnbiun ⸗ 
gen zu beichteuninen und im Benehmen mit den. Andern ſo 
raſch wie möglich eine Botluge an den Reichstaehu dringen, 
der ſie gleichfals mit Borrang vetlchleden 
wird. Wir ſordern ſämtliche Eiſendahner qy⸗ das Zuftande· 
kommen befriedigender Vereinbarungen 1 nietnt zu ſtören 
und deshalb Aktionen zu unterlaſfen. Kuüßte es zu lolchen 
tommen, ſo ruien die Organiſationen tatzeitia dazu auf. 

Memel. 4. Jan. Zur Eifenbahnewabſtimmung in Deutſch⸗ 
land erfährt das „Memeler Damboot“, daß im Memeler 
Gebiet. deſſen Eiſenbahnen durch Ls Reich betrieben werden, 
keine Abitimmung unter den Rnbabnern ſtottgeftunden hat. 
Dir Eifendahner ſtehen auf An Standyunkt, daß ſie ſich ge 
wiſtermaßen ols memelläyliche Beamie betrachten und mit 

Aht auf die wirtſchgtiche Lage des Nemelzebieles nicht Rircfich u 
in den Streik eintreten Fürden. 

Das MAtſche Arbeitslofenelend. 
Nun velonderer Seite wird uns tine Meberficht ber die Ar⸗ 

brilslnfigfeit inen einzelnen deuttthen rändern zur Verfügung 
Veſtellt. die ith bus nackte ahlenmaterial. das ſie euthäilt, rin 
erſchütternden Bild von der ungehenren Mot in Deutſchland ſubt. 
alg rs lunoitmihr Artikrt zn grben virmögen. Die Statillit ih 
nac, den mzrinen Ländrrn grordnet, zühlt geſondert die mäun⸗ 

un D weiblimen Hauptunterttützungzempfänger. unm die 
und gibt ſchliehlich eine Ucberticht duer 
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vallchlepbem,änger au 
do⸗ 0 ntbetrag der nusgezahlten Unterſtüßungen in Mark! jur 

i, Heit vom l16. bis zum 30. Nopember 1920. Nuchſtehend die 
Hlen: 

Hauplunterhützungs⸗ Juſchlagsempf. Gelamt⸗ 
Land emplunger [Erwerbsloſe) (Familien- betrag aller 

münnl. weibl. zuf. angehrigt) Unterſtütz. 
Dreuften 14Edal 33 100 174531 164381 23 52 362 
Bavern L787 4f6N 25 421 20 9, 2 450 8 
Sachſen 3 708 211 92 019 964 13223 8⁰ 
Württemhberg 2324 10 m⁵½— 21 H1⸗ 15³8 53 
Baden 5⁷ S 45½ EE 662 003 
Thüringen h 8⁰⁵ 6⁰⁰% 113:9 545 IN 
Heſſen 488 5 35 K 10⁴ 664 072 Hamburg 1875U3 21 40 23 355 36U9 0⁵⁵ 
Mecklenburg⸗ 

Schwerin 1324 1 65, 19⁰ 112364 
Braunſchweig 5³ 10⁰⁰3 5⁴⁰ 100 761 
Oldenburg E 895 104n 121 198 
Anhalt 144 149 ſ2 6 929 
VPremen KSUH 16⁵ 120 184 122 Oippe 2¹ — 2 2⁵ 12⁵5 
Lübech SUvH/ 17 84⁷ 10 117 82 Mecklenhurg⸗· 

Otrelitz 10 15 11⁴ 103 7137 Waldec 13 — 1* 8 141¹7 Schaumburg⸗ 
Livpt 41 — 4¹ 77 45865 

Drutſch. Reich 27U 5 Ja SS 150 B22 430 747 17 437 80U%U 

  

Erweiterung der Selbſtverwaltung der 
preußiſchen Provinzen. 

Die Blätter veröffentlichen den Entwurf einer preußiſchen 
Provinzialautonomie. Der Entwurf rämmnk den Pruvinzen 
neue Rechte auf dem Gebiele der provinzialen Geſetzgedung 
un der Verwaltung ein. Es werden den Provinzen wichtige 
ſtnatliche Aufgaben übertragen werden, deren Ausführung 
bisher den ſtaatlichen Bermoltungsbehörden oblag. Hierzu 
gebören u. a. das Kleinbahnweſen und das Waſſerweſen. 
Welter fieht der Entwurf die Einführung von Beiräten bei 
den Brovinziaiſchulkollegien und den Regierungsabteilungen 
für Kirchen⸗ und Schulmeſen vor. 

  

  

  

Eln Triumph des altpreußiſchen Militarismus. 
Aus einer Seitungenglig aber Wefleibung und Arsröltung bes 

MReichsherres criähri man jo gautz nebenbel⸗ daß Cffizierdrerhgrube 
wicter Schütltrhöcte tragen. Per von bdrn realtionärru Offtzieren muit gähem Ceirr geiüührte Kampt um dit Achielütucke ilt damit von 
ihnen Dir b 
EImiter Gewiß iſt 
keit. ahrt jeint dereinführung 
unter Lan 
zum lryten 

    

      

  

       

      

    

   

    

Ernſt Uuguſt hat doch geſchwindelt. 
Araunichwe! v 

nber der Me. 
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hal en ſol daßh bos eut, Mitetüna. wonath der ö. Tell allet xum 
gehörinen Vomonen. iià Snioh i,laukenburg da⸗ 

LandeiMnt, Nut v. ittütſeum und die Wonilien kämtlichte 
klant kgtrbünde geiv wertben, dicchs den Tatla-hen entiprich⸗ 

—— 

Die ruffiſche Kriegsfurie. 
Berlin. 3. Jau. mie din geyryikthe Geſaudiſchoft mirteitt. 

wutde die lehit Pott von Ychitſcherin uber Vatum, die gleich. 
meuig an die Aegierungen don Erglanb und Weergien geriet,pe. 
wurde von der geptgifcle Regicrung niit nachfolgeuder Miete te⸗ 
unlwurtet: Ter Stadt ure ter Nrzirk Batum ſind rin natürlicher 

d5 untreunborct Arſteidteil ber MRorntihhn uE. Peuhaic 
en Aunkgebüinne ſur dir Unverlrßluttirit von Ralmn. wern. 

kteiem eine weiahr, relhen ſollie, von feinem andern kerrähreu. 
als von ber Kegixiun Grorgtens. Tas iE Bofl, bas un: 

r Priüungen ſeiut Kreiheit errang. wird eg⸗ 
Finr Hohertsrechle anvrituſten, enthhiedeuſten Weder 

ſtand Leikriu. enn Gyrmen in dieſer Graße von irgentavelther 
Seur Mitgtrul entuenengebracht wird. wird cs bieles als Aue 
diutk ſremihuftliter Beziehuntzen zunt crorgiſchen Volle ba . 
ber entg/nurhmrn. Hehlidr Verituk h.ir Verlehang ber Va⸗ 
witüretß, Georgiens muß ais ein Ausſiuß imperialiltiſcm 
itrebuyen betrahtet werden. ebeyju auth Kundgebinmmen zum 
Sül von zMatum, bie ohne Winen mmm Kanwiltmeng der grorm 

(AE Mehiernut werurtacht werden. 
ondon. 3 ças. Taild Erpren“ beruhltet aus Monſiantinopel, 
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h in LKatum oie Näterecterung ausgerufen worden ſei. ů‚ 
Porlt, 3. Jan. GEinige Abenphblatter verbrriten eln Nadee. 

telegrarzii aus Mien, et rote Tivrimmen ſeien neunsiner Fe, 
relche nuß Witaeit am Tuicüir verfamntelt. Per Henih voh Ku⸗ 
maͤnien habe tutblurbenen bir Juhrralluthen tupi untd. 1915 unter 
dit Aailen gerufſen. oncten habe die Leruuuin der Ciſenbahnrn 
üübernommen, iue Kiſenbhahner ſeten militariſiert wurden, ipurnat⸗ 
&σ Uahnts- cibt diete Nachricht wieder und erklärt, rs bei nock. 
nicht hettatint, klinge aher nicht unwahrteteinlich. 

  

    
  

    

Der enoliich⸗ruſſiſche Handelsvertrag. 
Paris, 3. Jan. Naem einer Lunbinmer Meldung drs Aour 101“ 

tei eß nunmehr fitter, dah Kraßin Ende hieter Poche Vondyn ver⸗ 
lailen wird, um mit ber Sowjetrenieruug zu verhandeln. Er 
wird den eudgültigen Handelsvertraa mit Englaud in Moslun 
vartegen. Wis jett iſt noch keue briritdigende Rormel geſunden 
worden. uin bos nach Englund zu ſihaiſende rußiſche Gold vor der 
eCEMagnalmne zu ſchnpen. 

    

Die iriſche Aufftandsbewequng. 
Paris, 3. Jan. Nach einer Meldung aus London habet: bie 

Wilitarbehsrden iit Eork iniolge der letzten Angrifſe auf Polizei⸗ 
bromte und Euldoten beſcllolten und bifentlich mitgeteilt, daß vey· 
ichiedene Häuler in der Hingegend der Ueberfſͤlte, die bei Midble⸗ 
towu und Giebe Honſe katigefunden huben, mit ihren Möbeln 
verhmunnt werden ſollen. Tas iſt am 1. Jamar 1991 geſchehen 
Man hat den Renbhurrn cine tunde vieit gelaffen, um ihre Hab⸗ 
leligkeiten in Sicherheit zu brinnen, bockt inukkten die Möbel zu- 
rinkgct werden. 

Var 

  

       

   

   
     Datip Mun“ aus Newyvrt gemeidet 

vird, ſund n den Rereinigten neu befindlichen 
timmberecktiglen Mitali⸗der im Sinnteinerparlament teils unter 
wegé uach rland, teils im Pegriß, durthin abzurelken. „Newynrt 
World“ äußert die Nermutung, daß in Ernenwart de Valeras eine 
Sipung des iriſchen Marlaments abgehalten werden ſoll, in der 
bochwichtige Frayen im Zuſammenhang mit dor füinftigen Politit 
dir Sinnſeiner beraten werden ſollen. 

London, 3. Jan. Wie „Daily Telenrarh“ aus Dublin meldet, 
iſt es den Zeitungsberichterſtattern noch nicht gelungen, den Auf⸗ 
enthalt de Valeras ansſindig zu machen. Seine Frau verweigert 
jede Austunft. 

  

     

      

  

Konſtantin nimmt ſeine Reglerungstätigkeit auf. 
Alhen. 3. Jon. Künig Kunſtankin bereitet ſich zur Abreiſe nach 

der Front von Smyrna vor, die im Lauſe des Januar erfolgen 
ſoll. Inzwiſchen befchäftigt ſich der Adnig eingehrnd mit inner⸗ 
politiſchen Angclegenheiten, insbeſondere mit der Neubiidung des 
Robinetts. Eine Neubilbung des Kabinells foll nach dem Zuſam⸗ 
mentritt ber Kammer und der Waht des Prüſidenten ſtattfinden. 
Der önig har im Laufe des LTagen Zahlreiche politiſche Perfön. 
lichleiten, insbeſondere die früheren Miwiſterpräſidenten um ihren 
Mat gefragt. 

    

Letzte Nachrichten. 
Wie der Lokalanzeiger“ aus Münmnhen nneldek. 

bayeriſche Miniſterpräſtdent wegen der bayeriſchen 
mehren dieſer Tage ernent nach Berlin. 

Hamburg, 3. Jan. Die in den Landbetrieben der Eiſeninduſtrie 
beſichäftigten Arbeiter haben heute die Arbeit niedergelegt. In 
Betracht feumen ungeſöhr IED⁰ο Maun. 

Parteinachrichten. 
Der Maſtenzuſtrom zu unſerer Partei. 

rankfurt wird dem „Vorwärts“ getchrieten: Die Tot⸗ 
laihe, daß im Agitafiomsbezirt Franlfurt a. M. 17 Ortsgruppen 
der M. S. P. mit bih Mitgliedern zur allen ialdemokratic“ 
zurücgekehrt fiud, hot die „Freiheit“ als Schmindel bezeiclmmet 
„Nur eine Crtsgruppe ſei übergetrelen und le habe noch ge⸗ 
ſchwunkt. ob fir zur S. P. T. obor zu den Kommuniſten iwertrelen 
ſolle. Gegenüber Lielem dreiſten Schwindel ſtellt der Vorzäris“ 
erncut jeſt. daß nicht, wie die „Freiheit“ behamptet, nur eine, 
londern 17 Orieſruppen der U. S. P. zu unſerrr Martei nberge⸗ 
treten find. Diele Tatſache maß den Unabhängigen ſehr unangs⸗ 
nehem fein. hoch au dieter Tatſache läßt ſuh vber bütrehh Abſchn 
drin nichks ändern Eiwaß chrlicher war aber daß nuaht ünnige 

Srech ühranttert. Dieſes ſchrieb in feiner Laivilhl: „Es 
leine Landurüppchen, die zudryt »hne Welung ſind.“ 

Taß dieſe Landgrſlupchen aler 500 Mityli⸗der hatten, das wer⸗ 
Leint mam aus brgreiſtilen 6⸗“ 

-trtezheit“ auich. wenn ſie ſchreiwl. it un 
von einer Orisgruppe bie Mede gveſen 

ch hier, dDaß gum 19. Deßzrmver auf dem . 

bogibt ſich der 
Wimpohner⸗ 

  

  

       
          

      

      

      

      

  

   

  

Richtig ſit 
Arteitag in 
Ortsgruppen 

Dden habeit. MAuch dit 
hericht in Nr. 257 

heit“, wenn ſie 
Unerrr Vartei ab⸗ 

eufe der „Freiheit“ 
wrter unhält. 
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Danziger Nachrichten. 
Darf Polen Keidor-Reiſende verhaften? 
Dle Groge iſt antählch r Galle Dr. se. Holltum Marien · 

werder und Dr. Waſner⸗Hauhig eniſtanden und wird in 
zwel Rechtsgulachten in der Dämſger Brücke“ behandelt. 
Relde Gulachten ſtimmen Dorin Maun, daß die imfriedens⸗ 
nertrag und in der Danziger Konnemun vereinbarte „oblli 
Durchgaugofreihelt“ nicht bedeutet, daß Valen gar keln Necht 
zu Iwangzausübungen gegenüber durchrehlenden Verſon⸗u 
hötte. Polen kann den Reiſenden z. B. das Ausſteigen ver;⸗ 
bleten, den Jentterverlcnuß anorhnen. Gelundhentopoligeliiche 
Anordrungen treſſen uim. Es kann auch Purcherlhende ſeſt⸗ 
nehmen, die innerhaib des pulniſchen Staatsgebtetes ſtral 
kare Handlungen begantzen haben, ja unter Umftänden auch 
durchreilende Auständer, wenn ſie nicht auf polniſchen Buden, 
ſondern im Auvlande gewiſſe ſtroafbare Haändiuugen dem pol⸗ 
niſchen Staate geuapüber begangen haben. Dahin gehören 
aber nur gauz wenige ſtralbare Handlungen, wie ſie 3z. B. 
Eel des Deuiſchen Strafgeſetzbuches kennt: Hochverrat oder 

  

  

   

  

Schuichtunnseusictuß als Entſchetdungeltittanz anzumtarmen. 
Die Gehiiſen halten an ben bisherigen tariſlichen 
keſt und haben ſich enigegen dem Borſchlag der M ů 
die Angelegenheill dem bieſtgen Schlichtn Iu 
unterbreiten, zu Berhandlungen vor dem Tariſames ie Ver⸗ 
lin dereit ertlört, das gemeimſam von den Arbektüsbut⸗ unnd 
Urbeitnehmerorganiſationen grtragen wird. Dir Buchbeucker⸗ 
gehilfen Knd der Uukfouſfung, daß nur die Bertenbiummgen vor 
dem Taritomt eine ſochgemäße Cunheldung gerollhrteiſten. 
Die Zahl der Streikenden besrägt etwas meür aln 100 Ge⸗ 
hilfen. 

   

die & gefymtent Nonpareigezeile 

Ta auch ber Umſeng der Zeimus reheigert werdem uenn 
dir wöhne der Buchprucktr in unseten Betriche Meiaumuülich erürht 
kar, hahen wir ben Preis füör Abennement er Wommi auf Ml. 

jeſtßfeyen enüſſen. Uaſere dißheritzen Eeſer Mchlen kür aüehm Monal 

sieht ſich desdalt grabtigt, den Drets Füör Aeherals i 5. Ell. fer 
I 

unv 

üue bn Topes in ů mMen unſerer Stetzt ü 
Miutstu, die eim Mustenfisceht it Aüend, u- Sert ——— 
buicemigeben eu Ii don G G veatos Charſcheüer“ Anirt⸗ 
Arichnet Rud. cehen., ügleich in deutt Eerathe ahyelacht. 

—= —— ——.—. ̃ in wert iücmuch eeii Den ver⸗ 
einigten N WEmarrure Eeher und Auht auih in 
Kiänerlei Kegteh Dagzu. 

Um Herwirrung uster ken Kinimbetechtaten Cherthietres n 
nerneiba mürd an Püetrr Etehr Nraut enPnrLLMa MEl. vash 
ciransherte Mutbafte für drutla- hit Wüerhüiefet 
nuue bein Teutichen Belterei u Ceüsetbient NenAtn Xaunert 
SHeiwenntenſ) E. B. Wetsnelechenstuterpaße 1%2 und del bet Fen⸗ 
Aiorr Oruptr ber vrrriniaen Lerhüäner Netteattrrurr Cper⸗ 
Merbss. „ Enniticher Temm ie incend Tryiengaſtt) exterlt 
werden. 

ewird auch auf dal in duſet Lummer abotbrucht dies⸗ 
bezägliche Inie rat hingewirhru, 

Perfehwennden“ Fronen, Erlt &ui . Tetember tDen ie bir 
bixtter in Zopbut. Aharlottentrahe b wednhaſte Frau Apya Aendt 

    

drriütneunden. Die Frau iſt 62 Jalne alt. 1, Lx. gruß. von 

  

Tüieeer e 
entrtchtet AM- 

MWit boffen, recht dew wicher Grorbumte Douhürbudlte Im zei⸗ 
tungsgewerbe zu haben, um unſeren Juferenten umd Ubennenten 
In weligthendſter meiſe entgegenkommen zu tünnen. 

Verlag der „Danziger Volksſtimme“. 

Münzuerbrechen. Dir allgemeine politiſchragttatortiche Tänia ⸗· 
keit eines Uuständers iſt jedoch kein Rechtsgrund zur Beit⸗ 
nahme. Darin ſtimmen ebenſalls die beiten Gutachſen völlin 
ühertin. Der berüthnite Rechtslebrer, (üs geimrat Uroſoffor 
D. Dr. Kahle⸗Verlin, Mitalled des Deullchen Reichstoges, 
der in der Harptfache den Korriborverkehr zwlſchen dem 
deutſchen Oftpreußen und dem Deutichen Reiche belruchtet, 
äuhert ſich z. B. u. a.: 

„Nüithl ſten Huldtüingen puiitiſchen Ciharatters, 
noch ſo ſcharfe Angriſſe zur Wahrung berechtigter Inler⸗ nuohte 

eſſen, verübt zumeiſt aus Virbe zum eigrnen Raterlande binini 
und im ehrlichen Kainpie um jein ſchwer gebeugtes Recht, 
können bel zutßzelicherter „völliger Durchgangefreiheit“ 
nach den ungeſchriebenen HKaltut« und Sittenreneln dez 
Möülkerrechts in keinem Falls Anfaß und Vortwond zur 

Freihvitsentziehung ohgeben.“ lunde 
Der Danziger Dozent ſur ößfentliches Recht Amie-f 

gerichtsrat De. Otto Voening, Mitaſtd des Panziger Psuhertert 
Volkstages behandelt die Frage meur vs ů 

Streie der Rohlenorbelter! 
vener und Anhlentutſcher Hatten ihr biah⸗rlacs Turit⸗ 

en Verein Danziger Kohlenhändler enigekündigt und 
aebern neue Forberungen Unterbteitet. Die bistvrinen 
ne betrugen 1 Ml., welche bei der Scyverr der Arteit 

im Mrwetracht der vertenerten Lebenshaltung kein ausreichenden 
nuuimmum gewährleiſten. 

itnehmer ſerbern eine Erhehng der bitherigen 
Me. Wcchenläime um 30 Urozent, ebenſe eing W.yro⸗ 

einn der Aklordſaße, Die Unternehmer wolllen aller⸗ 
Rrozontige Zuluge arwüähren, was von den Kohlen⸗ 

und Koiſlenkutſchern ais ein angenügrntſte Entargen⸗ 

  

   

  

    

   
   

    

       

  

    

    

     
    

      

    

              

      

    

      

  
ichtspunkte der durey den K& zeilenden Bungiger Sa, er nnige arberverbandes erflärt wurhe Slants 

Den ätſteritt fei, was berüilligt 
rſhult eine weitere 2 
en. beſichloſſen bie A 

„ in Den Streil zu terlen 
üif ber gann 

„Lediglich 

Iuitereſie d— 
nie ein Reühn zu einer hüttung ein 
Danzigers geben. So undehmem eine derartipe 
Polen auch ſein mag., ſo lange ſich derhettende le 
rechtlich zu verfolgenden Tut] matht hal, 
auch im Korrwar von Poleneni üktigt werdern. 

Dir Lage im Buchdencerſirei 

hat ſich bis zur Stunde nicht geün“ Di 
organiſatien antwortet heute auf Lir n.it 
der Arbeitgeber und verweiſen wir miſere Leße 5 
auf das Beiblutt. Wie auch aus diefen miusführungen erüiche 

lich iſt, beſteht unter der Gehilfenſchajt keine Reigeng, den 

üäICSCCʃìò[ᷓ—᷑—— 

A liche V K üf f die Mnordnunn der Ge ebehörde auf. 
Amtiiche Be UIII Ma Angen. wird und ein Antrag dei dem Einigungsomt 

—— Hoch nicht geſtellt itt. S. Janua: 1921 geſchioßßen. 

Bekanntmachung Unt ̃ Db Meeſe mmümcan, ünden aunf Wirdercröſſfnung am 10. Ja 
ů niervermetungen keige Anwendung. Def. ühere üllerie 

zum Schutze der Mieter. Untermieter ind berechtigl, bei der Geueinde; der gandgeden. amner ugi. 
2 (Wohnunnsamt) die Feſtſetzung des * Der Magiſtrat. 

irhung vom Tage des Ein⸗ 

Tauins dr Ve 
Mirbeniells Polen 

ienden 
Ait 

ſtrat 

   

  

    

    
       

    

    
Aeue ortens   29e Togetähne. 

eigenteil werden vam Oberverlicherungsamt weze 
Tugelbhne bekannigemacht., die gegcküber den 

ehehenden Sätzen Erhöhungen aufweiſen. 

       

      

    

    
         

  

  
      

    

bleibt die Stiädtiſche Zweighaffe 
  

  

     
   

Auf Grund des § 5 der Dehauntnta 
zum Schutze der Mietler in der FFaſſung desMhiewre       

é Wegen Umzugs ů 

Ichmächtiger Ceſtalt. bat duntets Gaar und breunt Mupen. Si, 
traͤdt vermutluk rinen Lunkelgranen Wüntermantel und riyrn 
klrinen kthwarzteiderrn nt. — Eeit kem 2. Aanvor 121 iſt die 
bieber Am Jatobster la wehnbakteé Frau Eelene Panbaus geb. 
SEühwarg mit ibrer Tochter Anette Aoſe verſühwunden. V. 
war belleidel mit eintin blauen Lel/mauntrl. mnkrfhienrem Ryßſm ⸗ 
Lleib. blanem Piaſelhut mit Feder und ſcharzen Schrrürſchatberz. 
Tat Kind trug ein dlauen Stofflleld, blamen Wollmanzel und 
Mollmaße. 
"rl!T — ů—— . „* 2* 
t „= * nmhn „r Vr e- 

launtmachung im beutigen Unpeigentril betrefſve Lrucufruf von 
Petroitummarken. 

wie jrrnrr vom Leuchtſotlamt uutertrüt wird, ſirtht Dernndtn 
eine weientliche Breicerhobung für Petrylmt banor, du das 
Leuchtfinfumt nur aut Grund einel bkelonders günſtigen Ver⸗ 
traars visher in der Vagr nur, den autzrrordentlich billlcen Urris 
Den L.„l Mark zu hallen. In Weutſchland beträgt der Meinver⸗ 
Lanispreis ſchor ſeit Ank⸗ Novrmhet 7.25 MWatk je Biürr. 

Heutiger Deviſenſtand in Danzig. 
Dolniictze Marht. „ 10 (am Vortag 10 % 
Wötar: ä··„ 74/K „. „ 73½—74) 

  

   

    

     

    

  

   

    

    

Cugliſche Pfund. 267( 287— % 

D0 andsnachrichten am nuar . 
gtitern beule geſtern heute 

Vochp/ -— TearreFraun—- [I 
Marſbasn. Montauerſpitze 0,½0- 0,96 
SMMnan DPiehcttltl 0.87-- ,0 
Walaynhern Dirſchan . 0,/48- L,.16 
Meuherserbuſch. Kinlage 2³0 2.02 
Thbs: .. 5.J. ‚ Schlewenhorr . 2.82- 2,25 
Worbon — 0,2 -＋ 0.66 Moflsborſ.. —- 0,05— 0 
uhis .. 0, 0,% Anwachh. 0— G.— 
Eiraudenz , -J. Gas 

d km O0 [Schiinol bis zu: Mündung ſchwacher 
LIcribt àul in Ses a. — 

X halitik, Dr. Wilhelm Bolze, ſür den 
uUnd die Auterbaltunasbeilage Frih 

v in Pohzn ilͤr dit Aulerute Prunv Swert 
in LSliva. Druck und Verlag von A. Grhl u. Go., Danzlg. 

   

  

   
    

  

  

    
— 

x LSlihut für Jahnteidende 
Hohe Beigen. 

  

     Geſetzes vom 29. Dezember 1940 wird für benſgange d 
Gemeindebezirͤk der Stadt Danzig folgendesſbehörde (Mohnung 
angeordnet: ů des Mietginjes von Anits wegen vornehinen. 

Jeder Abſchluß eines Mietvertrages mit Gegen dle; illethung können beide Teile bhnnen 
einem alten oder neuen Mieter über Wohn⸗(zwei Wochen die Entſcheidung des Elnigungs⸗ neben werden. 
räume und Werſſtätten, ſowie die Bereinbarungſamtes anryfen. 
eines höheren Mietzinſes ünd der Gemeindebe:] Nis Wohnräume ſind 
hörde (Wohnungsauut) vom Vermieter binnenſanzuſehen, welche zur 
einer Woche nach Abſchluß des Vextrages oderſPer ſes dienen, ſoſern 
der Vereindarung anzuzeigen, dieſes Veruſes nach einer 

Die Anzeige hat folgende Angaben zu ent⸗ordnung regelt. 
halten;: Wer vorfätzlich eine dicſer Anordnung zu⸗ 

      

  

machzuſuchen. Die gemeinde⸗ Di bei 
»it) hann die Feſtſetzung Die Glaſerarbeit 

  

    

    
   

    

uuh ſolche Raume Müittwoch, den 12. Januar 1921, 
das Einkommen 

V oder Gebühren⸗ 

  

    
baugeſchältsſtele im Nathaufe. 

vom 1.7. 191. r — erſlaitel oder wiſſentlich unrichtige oder unvoll⸗ 5 
2. Mame des ſetzten Mielers und Höhe derſſtändige Angaben macht, wird mit Geldſtrafe 

letzten Miete vor der neuen Vereinbarung. bis zu eintauſend Mark oder mil Haft beſtroft. 
3. Name des neuen Mieters und Hötze derſ Dieſe Anordnung lritt an die Stelle der An⸗ 

ezagen werden. 
Danzig, den 5. Januar 1921. 

Der Magiſtrat. 

zum Umbau in der Telegraphenkaſerne? 
Langfuhr ſollen in öffentlicher Perdingung ver⸗ 

Angebole ſind verſchloſſen und mit ent⸗ 
lprechender Aufſchrift verſehen bis 

ug eines frolenPen ſtädt. Hochbaukbürro, Eiſenbahndirektions⸗ 
gebäude, Zimmer 305 einzureichen. 

Die Bedingungen liegen in der ſtädt. Hoch⸗ 

1. Name des Micters und Höhe der Mieteaj f b9O —3 Läſ rachn,i.:Zimmer 32 zur Einſicht aus und können auch 1. Name des Micters und Höhe der Mieteolder ihm obliegende Anzeige nicht rechtzeiliz gegen Erſtattung der Schreibgebühren von dortun GMeſgghte, v. Drvcl-W ſesa v.dp-ge 

— Ue ffegta Aiere 
SSiiiee 

é Sgezislärztl. Abteil. Spezialtechn, Abteil. 
Nund- u. Lehnoperattonen Zehnüraah mit ond Oobne 

ia örtlicher oder ne Mite aller 
aligemeiner Helusbung. zuleme, 
Lahulomden ſeder Acl. Reüpmefher, Mennmwe. Schmellstens. 

Lahreguurrungen. Mäb. Koslenberechaeng- 
Sproch acit 8—7. Sonsiug 2—12. 

erleihe Geld — 

    
        

                 

    

en 

   

vorm. 9 Uhr 

    E 

Pherd u. 1 Wag. 

     
       

  

„Vangqgaſſe, 

leute zu lehr süsſtigen 
(3190Bediagungen, 540 

7.J. AndresMDuestl, Arbeilsmarkt. 
  

  neuen Miete. ordnungen vom 5. September 1919 und vom 
Es gelten folgende Vorſchriſten: 18. Seplember 1920. b 
Ueberſteigt der vereinbarte Mict Danzig, den 31. Dezember 1920. 

Vetrag, der für die Käume der gemi Der Magjiſtrat, 
zins den 
oten Art      
  

  

  

  

Leffentliche Verſteigerug Ae 
Danzig, Brettgaſſe 83. 

    

Damia, Poggcengſudl 47. 

Verkläuferin Neue Spanoen ſowie echte 

    

und Ausſtattung unter Berüctſichtigung der⸗ x — . Gummi⸗Frinerkimmme aus der Mehl, u, Rolonial, 
Mebenleiſtungen des Verntictexs üblich und an'. Auf Grund der⸗ K. 149 f. N, V.O. wird der Suae WeeFelwillgen Aanag- vorm. 10 Uhr WWigit Hesge Erde, auhncht wer loſvrt 
gemeſſen iſt, ſo kaun jowolll die Gemeindebe⸗Orlslohn (ortsübliche Tagesentgelte gewöhnlicher ſehr wertv. Zobrlhragen, Muß und Hermelin-31689 Gädt. eab. 1d. — Lechreneese 
börde imerhalb einer Woche nach Eingang der Tageardeiter) für dan Stadtkreis Donzig bis mug, 1 wertv., Rellepelt, ferrer: Sofas. Seßel. ü em. UoshealengtMh. Anzeige, cäs auch der Mätier bis zum Ablanfaul.Welteres-andernl wle- ſelat- felgslehe-fart] (leißer, Aund ulcdeſrände, wacchtia müi Umzugs⸗ — 
zweier Wochen nach dem Abſchluß des Vertragess Jugendliche , ,, Marmoryl. Konmode, langer Spiegel mit — 

f ee ä, , , beiladung Mictzins auf die Lngemeſſene Höhe hera Heſetzt unter Alter von [15—2 re ů „ iegel, : Pr. hohe „ 
wird; »twaige Rebenleiſtungen des Mieters 1 Jahren 14—165 gahren E Lodiſtieſel m. Veiher, Herrenti)sber u. Sheſel E deſacht. 6176 WMMiöhch eheltchen 
gellen als keile des Mietzinſes, ebenſo eine für Zahren Vogelbauer, Gaskocher, 

  

phot. UApparat, dchen 

    

den Nachweis der Mietraume bezahlte Belohn⸗-Hwännt. weltl. münnt.] weldr. Mamnt. weisb.Osl. per. I. Grammepdon m. Platten, Varafinkerzen Adeiph van Rielen,18—17 Jahrr alt, far, ben 
ung ſoweit ſie dem Vermieter unmittelbar oder „ , , t ů α ·½ ü 53 Zigarren, Damenhoſtüäme znd neue Kioſte. Milchkannengaßle ganzen 2⸗ Heſucht. Meld. 
Milleibar zuflieht. 2,50 f , 75 7,50 6,.— I5B.—110,—I.—IAf. babewon M. Sinsrnaidt Schauhel] Ferniprecher 12. en —— Aibr nachm. 

Aus einem Mietwertrage, der der Gemeinde] Danzig, den 10. Dezemder 1921. dadewanne, Wafchbütten, aſchine, — Schefkr⸗Fabrik 
behörde von den Vermieter nicht anoezeigt iſt, 
kKünnen von dieſem keine Anſprüche geitend ge⸗ 
mucht 

Oberverſicherungsamt. 

er Bertrag wird auch in Anſehung Norſtrhendes wird hiermit zur öffentlichen 
mieters wirkſam, wenn weder Keantnis gehracht. 

meinbehehärde noch der“lſtieter innerhalk der Danzig, den 24. Dezember 1920 (3161 
eine Herabletzung des vereinbarten Miet⸗ Meriicherungsamt der Stadt Danzig. 
beautragt, n die Anträge auf Herab⸗ 

werden oder wemi das] Neuaufruf von Petroleummarken. 

     

  

   

    
     

              

  

  

Haurs; und Aüchengtrat 

   tus hat nür fürA, R und 4. werden zur Belleferung it je Sacetghic gebroncht und i Stunde 
Vericagsbeginuſt Liter Petroleum aufgerufen. vu befichtegen. 
hres kann von Dle Händler ſind verpfli „eet, die aufgeruſenen       ut kann Verträgeſihr Norrat erſchöpft iſt. 

„Dans! liche d. I. S. CGaa- 12A: 

Wſrkfum er 
    

  

Dansds LirEt 2. Ü6517 

we n Leuchliſtoff mt für Dan Freiſtaat Danzig. Fernſprecher 1986. 

Portieren, Bettbekoration, wertv. Parzehäan⸗ 
Kaffcelervice, Waren⸗ u. Speilenſchränke mit 
Schlebetürrn, 1 Blerapparat, Flaſchenkhhler, 
Vywien, und Bondongläſer, Schokoladen⸗ 
autamat, Lampe, Spiel. u. Geſchäftsſachen, 
2 wertv. Gobelins, 1 Vongſchal, 1 faſt neuer 
Coupslederkaffer, 1 Damenpelzlacke (Nerz), 
1 Poſten Bohrpaſta, Porz. und Glasjachen, 

Frau Auguste Sbout, 
heidung heantragtMarken in vollem Umfange zu beliefern, bis far die Amteteigte der anbgerichtbenirts Danzig, 

  

      
        

Patt i.d,ee, Oentutnr. 

Suche lor nüchdes Frühfabr 
far Meine Foraideumichnme 
uüt Lenchsirthchum eins 
Anzahl 6¹⁵ 

Urbeiterinnen. 
Vertra, wer von Anfang 

  

Gernstein 
regalſrei, Kauft 

F. Schmickt, 
Langebrüche an der 

Kranlorjähre 4536 

  

i 
et. Kaufe jeden Poſten s0e * 

Die Marken g, 4 und 5 der Petroleumkartenſweiftbietend gegen Bamahleng veeſteigern. Diaz etwgiül, Sehr. and iars 62 V5 Don, en,; 

vorder daleldſta s 57 mitler erbefen. Vertrüßv 
v faässnallaſchents!7! 5 ů 

7 Junlie. aut Wunsch 2c Diondten. 
Diee. — Gute e, —— 

3 MH. Urendit, Haumthulen, 
Büro — Hasstenhes 

  

—I veeidigte und öffentlich angeſtellte Auktionaterin, mit Telephen ſofort aß. PE. kiatstenßck, Lagt im 
Sanzig, Mohienmarht 13½8 j, (Paſſage.) Izugepen., Aithszres bei fVorortzverkehr Hambarg- 

(3186 Prükulg, Paradiesg. Aliona.       
e
E
e
 .
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ANniubna unmerer VeHeehrett muud ar- 
Wπ Genuιiuεn, Frrinden HBobunn 'E¹π vn u-½ι 

L. feru vuer Briutulutianen u. Aruelren le 2n. 

vVDunpen, viun en numdhtim, gül peranlen 

unin Luinh uhrustitfiun. eν emhen ana, 

AEEMIIt (uuιν Alesem ue unuun herrurneten 

Mint uiten tlirrutluire. 5⁴— 

ILaiherhuhhet Mux Bormhert u. Frau., lemspßvin. 

Sladttheater Dannig. 
Pitrhrian MuboallgShaner, 

intwocd, ben 5. Junnar 1ei, nahm à usr 

SILeε ür! Rleine Wetl 

Prinz Eſſigſauer 
und Prinzeſſin Honigſüß. 

MMebnechtu-Rärtdendei in & Milbern von Ella 
b. Aumelmonts ind Mänh Müchel, 

Huenülòe eitung E* Eintichtung 
SDihVullfſch, itnnas EnDI, 

AnlixRrπ: Umil Mlerper. 

Eube by Ibx. 

Adende 7 Ubr. 
7 — Die Feuerprobe 

* Hher tu I Xkt. 
hebelden Puhkfrtel ven Grnll Ganthet. 

Mulik von Weelter Nös⸗ 
ur erießt um Uberivielleltet Aulin- Mrüßchhe 
niihtr beltung Crich Waltet, Julvektton⸗ 

Gtie Friedrich 
Hirrau: Tanzdilder 
* Balltmeitter Mohl Wölffer, 
cuulche e eüe⸗ Pudmwig Hchrehl. 

I52. 

b„%l, abends“ 
Lußtipiel in 4 Aufhügen 

Jaunar 192, eibenae 
vhantalunche oer 

„auch. u, von 

    

     
   
   

  

     

     
      

    

   

    

   

  

* ASrρεLag. den 0* 
Gcehndfreunde. 

Luabwig Hulda, 
Krritgag, bEæ 

Der Premd.    

  

r lor!, abende 7 Abr 
Operettt in à Akteu von 

  

EHurkt. 
an all dieſen Tanen sachmittage 

Uhr zu Kleinen Dreilen: Prins Gillolauer 
und Prinzen Heutaſüh 

Woödslherehhherht 
(trüher Withehm- Ixesl. 
4—. 7v., 42. 

Henihet PDunf ham Kinen. ů 
nnst Ur. Suuuid Kunstnet 

UErsit MRtwoch., dee S. Jeauar 

uuus Lotam 

Miener ini 
(vecen DosnettEg. des G. Ianusr 

Dlio schöne Helens 

HrHNV, don 7. kanwar 

Frbhlein Puck⸗ 
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Vàuf AAüstiAgl. v. 10—4 Uut nur! 
urha-Huu Langνussee 7UIxtatt. 

2 Uhr d Tucnhtetkasse f 

‚ Asch Schluh ter Vorstelluntz 
FGWTUnUungyn nach anen Nicktungen. 

      

  

In dem Larterro-Rßhumen: 

(bkein-Kunst-Bühne , Libelts“ 
   

    

  

——— 

   
   nstlerspiele 

Danxiger Hot 

     
   
   

  

      

   
   

    

HtA, Vrrbe. ö 

  

     
     

   

         

      

    
   

    

H PMiai t:zü -terrg:: 

3 1iů P. Diele · Hindhue 1π 
iüiie, 

   

    

  

Das grohe rogrstum. 3 grone Scblaner! 

Eln nahelmiichen Abenteuo la (6 Ahten 
Dee erhn Sennntten 641 Mares, 

Die Juwelen des Buddha 
Saukolsphel 
des GlUCs 

NOtUSch. Mei illm 
—— bis — 5 

Tert e rac 

     
  

  

   

   

    

   

  

     

       
   

    

          

    

    

  

    

   
   

  

Daa senuatMnelle IhTPrHCTamm mit 

Elsa Bonné 
Lie beihse Kohoraturkänporin 
vom Hamburpoer Stautinesirt und 

; clle anderen Attraktionen, 
Aue Künstler m errten Mait h DeRi i! 

Main Weinrwang 

„Danzig el Vollss 

      
     
   

   
   

    

  

     teIrene küunu! 

Sonneoa: 
         

   (316* ů 

Du Ss 

EReunlon 

  

MDM 

Hotel Danziger Hof 
Miutergarten und RoEOEOA 

bounherestess 

5-Uhr-Tanz-Tee 
10 Soitsten 

niX- „ad ElS-etrir 
VWn, rebeinsM- sbes 

thι 

  

    

  

   

    

Lüsten-Bärcerphen 
„Hetren n. Damen blllig à. 

Wrlerh Böticerg. Apt. I. 
Au3) 

Harmonium, 
Soll. Hindholm, 12 Neglfi., 

„Ju vetk. M. 
larienſtr 2, . (1 

ſür För SiM Srpcn 
wend. ich of. an Kud. LieC/ve. 
Danzia, Parabiceanſſe B-H. 

as 

  

  

i ieeiei i el⸗ 

1417 

      
     

   

    

ein- 
pauliner Uwes, 

Stellvortreter BRBrVellungen 
Lertspiel in AL fen Lihussveln 

Konditorei und Cafe 

Sturm 
iell. Gelstgasse / 23 el. 1526 

Eloene Ronditctri! T0l. Hriscmes Gedäch! 

Ven 

  

   
    

              

         

      
   

      

      

— likötce. 6* 

ant Totten, bunte 
nnuunoummen 

  

  

Sämtliche Anzeigen 
haben in der 

   
Annahmestelle 

Um Spendhaus N 
Saubersfe Nus- 
fjührung sämtl. 
Druckaufträge! 

limme 
üri 0 

MAMAMAMGMAAA 
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ESEXEEEEAEEEMAEEEEEUEAEEEAnAEEEE 
  

     rnkt. An Bruunr Küönst rühund: P. Pleifter 
—      

  

  

Peter Plulffrr 
de Bekuame 

    Vallett Tiemtwormmut 

Ma Arres 
Teniparodhet      
  
   

  

2 AiaskaÄ     
2 LBegvh 
ute Vype 

HA-π½ν Ea 
Undr Loubevrbs 

    

  

Toti und Cuxs 
Apan Bruvourtenor! 
und MHOnaltänzet 

        

        

  

  

K—— 7 —.— Uen Sonntag nsmtteg & Unr 

Künstlerdiele 
LaMUDν ee SEEEA 

VartfuusRtet 

    

  

    
441⁰ 

  

       

   

TanzxHINA nεCn f     Min A Urr Ler 

  

her Art ‚bernimmt zu ſollhen 
icher mit Maſtcrauschlui 

„Balwar“ 
Baltiſch⸗Warſchauer es und 
217•3 Anduſtrie⸗G. m. b. H. 

  

Küdenen bei 

* e Frauen 
Slérung der 

Periode Blulſtockungulw.) 
ſandere Mutei nicht belfen, 

krauchen voch nicht zu 
lverzagen, beſtellen Sie ſo⸗ 

iort Präparare Marke: 

SGorgenirei. 
Pretsliſte mil vielen Dank⸗ 

ſchreiden gargen Mk. 1.— 
Vorciuſendung. 
devot H. Scühler. Rünchen, 

Arauliftr. 42. 

General· 

ι   

Warnung! 
Dlie Derion, welche am 4. ds. Mis. 12 Uhr 

mittags aus hert Drei Eiltengeſchäft, Langgalfe 17/18 

einen Karton mit ſchwarzſeibenem Spitzenkleid 

mitgenommen hat, wird erlucht, daslelbe ſofort zurüch⸗ 

zubringen, andernfalls wird gegen ſie Strafantrag 

Leſtellt, da ſie vom Prrjonal erkannt iſt. 

Drei Lilien⸗Parfümerie, 
Lunganſir 17 15. 13780 

         SIUOLgraben 12. Telebon 2801. 

Bernstein & Comp⸗ 
iändter worden gchetcn, Sper 

Maumann- 

NMähmaschinen 
1211 1 à. 

rse deu! 
lꝛtleichterte Pahlu 

Ee — Meharaten 
Fumr 

    
     

aE Fobrikate 
LiHunifvn 

Mäbein 
‚Ben 

Danxig 
Langga-2e 50 

    

ialukterte x4 vr     

ü Lußel ſoudak, 

Vedsene Metreaenrüge 
Moderne Herren. Ulster. 

Mod. Cutsvyah unt west. 
Gestrollte ktosen mit unn 

otme Umscisg, 
Heeren-KHoſs 

Binheitspreis 50 M., 
Kostum-· Koce, 

alles la Stotle, prima Ver- 
urbeitung, Staunend Dillig 

zu vetkaufen (3150 

Hiäirsch, 
I. Damm f. v Fr. 

SOOO OD 

   

  

noſſen⸗ 

rungs⸗ 

aft 

gein Pollcenverfall. 

— Sterbekale. — 

   

EKünſtiae Jariſe fü! 
Erwachſene und Kinder 

UAuskunſt in ben Rurran- 

   

   

ber Atbeitern 
und von . 

Vechgungsſtckt 16 
Brunso 
Mattenbudea 222 

Danziß   13017 

  

   
   

  

    

  

     

     
   

  

      

    

Lichibiich 
Theater g 

Iü. bemm 3. 

Sp'elplan 
vVum 5 L.la 7 i 21. 

Dan Erofßt Hennattons-P'trogrfamnm. 

Die graue Elster! 
Detektiv-Drama in 4 Akten 

Stuart Wedbs. .-rust Reicher,. 

im Rausche der Sinne 
cdet: SKfAven der Sinalichkelt 

Dinten-Tennatte in ↄ Akten. 

Der moderne Knigge im Film 
EinY εnStt AnHα-½9ʃ³πWnheit im heltaren 

2˙81 Oewande m 2 Akien. 

   
    

     

    

   

  

             

      
    

     
    

    

  

    

  

   

     

     

    

    

     

  

Eüulludnnt 

i IIO: 

bioßir iligor ertaf 
Jäcmll. Mirtstarsarttel 

Hedwig Biehne, 
Alts täct. Graben ſl. 
Naihc der Markthalte. 

Proinwert! 

     
Prelswort 

  

         

  

      

     

    

    

   

  

Uinig! 

werdeu Schnellstens ies unscrer biesigen Fahrüä nneh 
neucsten Formen bel sotgibltigster Ausalülirong 

umgepresst, 
Uewaschen und g9efarbt. 

Stroh- und Filzhutfabrik 

Hut-Basar zum Strauß 
Annahmentelie 
nur Luwendelgoesee Kr. 6-7 

(Legendber der Marktalle,, 

Bait? 77 

Gütes Arbeitszimmer Büro) 
mit Telefonbenutzung ſofort von Kaufmann in 

Dauermiete geſucht. 
Ohne Schlafgelegenheit. Lagt nebeuſächlich. Gefl. 
Offerten unter K. B. 30 an die Geſchoßtehteln 
dieſer Zei E 

é für Damen und tlerren 

  

   

  

   
   (8307 
  
  

  

  

Expeditionen 

Danziger Volheſt imme 
ſind eingerichtet: 

     Danzig. Am Speudh 6. 
„ Paradiesgaſſe 32, 

Ohra, Ziqarrenqeſchäft Mielke an der Oſt⸗ 
bahn 1, Edie Hauptſtraße, 

Schidliß, Rudolf Ehlert. Bler⸗ unb Selter⸗ 
verlag, Karthäuſer Str. 48, 

Langfuhr, Kriſten. Marienſtcaße 28, Garten⸗ 
haus Il. 

Flick, Hauplſtratße 65, Keller 
Neufahrwaſſer, W. Walter, Saſperſtraße 4ud, 
Heubude, Th. Lehmann, Waſſerſtraße 3. 

Beſchwerden über unpünktliche oder unregel⸗ 
mäßige Zuftelung ſind in den Expedilionen 
ober bei machtehenten Zeitungskommiſſions⸗ 
mitgliedern anzubringen: 

Muſchke, Spendhausneugaſſe 4, 
Wegner, Samtgaſſe 12 a, 
König, Hohe Seigen 11, 
Waak, Wabgaſſe 17, 
Pettkus, Büttelgaſſe 4,5, 
Veonhardt, Langgarten 67, Gartenh., pt, 
Fraälk, Oberſträaße 90, 
Raabe, Karthäuſer Straße nð, 
Erdmaun, MWeinber 11 b, 
Schadach, Unterfſtr. 

   

  

     39, 
Wiqand, Hertaſtraße 11, 
Kamintski, Vahnhofſtrahe 4, 
Treder, Neplunweg 4.   SSGOGOSOS (OD 

 



  

   
Danziger Nachrichten. ü 

Der Wert der Zeitung. 
Der Danziger Bevölkerunz wird die Vedeutuntz der 

Breſſe für die Veflentlichkett reßn wirkfam vor Augen geiide. 
Da die bisher lerder immer noch lo einſtuürelchen blirger- 
lichen Zeltungen nicht erlcheinen, hat ſich nach den noch zur 

Ausgabe gelangenden Zeitungen ein mahrer Heißbunger 

eingeſtellt, da naturgemüß jeder füber dle öſkentlichen Vor ⸗ 

ünge unterrichtet ſein mächte. Bor allern Pinnen wird 

unſere „Volkoſtunme“ Jent befonders heih behehrt, lo duß ſi⸗ 

troß ſtart »rhöhter Uuftone in den lettten Tagen ſtets aus“ 
verkauft war. 

Di Preſſe iſt durch ihre Nachrichtenverbreitung und als 

Ankündiguntsorgan ein Faktanr gemorden, ehue den dle 
Veſfentlichteit nicht meht auskammen kann. Ron Waußer⸗ 

ürdentlicher Bedeutung iſt aber die Prelſe, die die Oeftent—⸗ 

lichkeit in einem veſtimmten Einne becinflußt. Beſonders 

wähtrend des Krieges kam dies hanpgreillich zum Ausdruck. 
t * „ , —„1- 

SahstDene.      Kb„ — rrehnentuann     iitfu-πα Vσσ ueet, vahryehbntein 

kampfen müſſen, um all bie Rerleumdunnen und Albernhei⸗ 

ſen ihrer bürgerlichen Gehner aus dem Weße zu ränmen. 

Dies mar beſonders deswegen ſehr ſchiner, da die bürger⸗ 

lichen Zeitungen die Oeſfentlichkeit ungebindert gegen die 
Sozlaldemokratie und die Arbeiterbewegung beeinflußſen 

konnten und die ſoßialdemokraliſche Prelſe den blürgerlichen 

Zeitungen gegensber eine wetiger fturke Verbreiteng Hü11n 

Hat auch die ſoztaldemokratiiche Preiſe in ben ſelten * 

ren eine erfreuliche Entwicketung genommen, lo wird ihce 

Verbreitung und danilt ihr Cinftuß von atlen wahrhaſt frei⸗ 

heltlich Geſinnten auſch weiterhin krüitig neßernert werden 

müften. Denn der Wert der ihgialh makruüttchen Geitung 

erſchäpft ſich nicht darin, daß ſie ihren Leſern die neueſten 

Tagesereigniffe ubermittelt, ſondern, daß ſie gleichzeitig die 

Intereſſen aller arbeitenden Schichten enertziſch vertritt. 

Purch ihre öffentliche Kritik hat die ipatuldemokrattiche Preiſe 

berelts ſehr oſt ertolgreich zum Wohſle der Allgemeinhett ein⸗ 

gegriſten. Die hürgerliche reue geht en allen Aungen, die 

nicht im Intereſſe der beſißenden Kigihe liegen, interehelas 

porüber und verteldigt ſehr vit die volksſchüdigenden Ein⸗ 

richtungen unſerer heutigen Geſeltſchaftsordnung, nur um 

dem bürgerlichen Zeitungskapltal zu nützen. 

Der Wert der Zeitung ilt nicht nach ihrem Umfange und 

der Papiermenge zu beurteiien, ſandern entſcheidend iſt, 

welche geiſtige Koſt ſie ihren Leſern voricht und in welcher 

Richtung ſie ihre Leſer politiſch auiklärt, Daher 

müiſen alle diejenigen, die an dem Fartiemitt der Meulchhrit, 

an der Veſeitigung des jehigen Elends, das aus der protit⸗ 

kapitaliſtiſchen Wirtſchaftsweiſe unſerer Zeit ſteboten üſt, 

»ine Zetlung abonmeren, die die Wege zu einer beſſeten Zu⸗ 

kunſt weiſt, und ſchonungslos für die Wahrbeit und für die 

Intereſſen der großen Schicht aller werktätig und veiſtig 

Schaffenden eintritt. Dieſes kann nur die von dem Weht⸗ 

wollen des pribatkapitaliſtiſchen Getdberteey nube meluf te 

und nicht abhängige fſoziardemokralilthe tung n jedes 

Heim gehört darum jetßt und för die Zukuuſt die ſonal— 

demokratiſche „Danziger Volksſtimme“. 

  

   
  

Ein Vereln der Deviſen⸗ und Eſſekten⸗Maller ! 

Tage in Danzig gelüldet. Ter Vorrin, der die 

ſchültliden Intexeſſen ſeiner Mitglieder erſtieht, 

  

t ſich dicjer 
rung Wer ge⸗ 

hut ſeine Ein⸗ 

    

  

Mittwoch, den ö. Januar 1921 

kRagung in das Lerrint reuiſtrt beumrogt. Der Vorſtand bre Het⸗ 
eins beſteht aut den Herren K. K. Arumarm ali I. Vorſßtenden, 
J. ö. Mühn alt ſtellv. Rurfthenden, Veumeiſter ald Schriitführer 
und bes Meck als Naßtentöhrer. Zuſchriften And an ben Dor⸗ 
üitenden errn . U. Nrumann. Danzie. Langrrmarh 18 PI, zu 
rüctttrn. Ferfelbe in auch u weitrren Muslänſtrn gern bereil. 

— 

Aufs Land! 
Ein Ruf on unſerr Sladtfungen. 

maom VLeitet der Verufaberntung im Tanzig, Gertru Sit 
weht Kur ſolarnter awſef zut v aie, Hertn Siegnerer, 

„ie Aerulafrage in ben Stüdten wirb immer trauriger und 
troßtloler, Mutende von Jungtn verluſten iedes Zohs die Fangier 
Seßuion. unl X and aulgenblicklich alle in der gleichen vahe! der 
Veucher der Mämuidmle jowohl als der höherr Schuler, ſte wiſfen 
nun. waß ſe mu Votum eben anfangen jollen. Dat Studium 12 
lur die höhrren Scthädk, in den allrrmeiſlen Rällen eine Unendglich⸗ 
keit und; wüem im allhesthen ziemlich zvetklos. Zits prak⸗ 
Luhn ber waüeens , ter vwitsſchüler wie der verwohnte 
E „beſieren“ inmitiéArnn 2s V 

genug ſallen mag. Tas LeüWiin bawe üain — 
belindet lich in einer tromoſen Urrlaſftung Res 
Uentilſenhafte Wertſsbernter täaun es ghιεν m Avers Cergz 

bringen, elun Jungen eiur Lrhrſteut AMcgnpiehlen, weil er werſt 
Dryt der Müinge dort feinenn behandelt und irntet würd. Tie 
Lehtlingstrage ſcttrett in Danzig e auſehlidxn 
Megrlunn und nattecinem Werufzumt. das, ln ft tentrhung un⸗ 
alihännid. ſich der ehrlingt aunimmt. Aber, viß WeI due guleh⸗ 
liche Negclung des Lelmlinatteſens haben bu VeriRa 0 

kut ziucth un PolLtage betalveärn worbrn und es lient nn Vas 
üfüt ui forqrn, daßt bicſer V.ſchluß auch bald zur Lurt chr, 

lament), werh noth eiur Weilr vrrgehen. Und es kommt mn, Mne 
undrre Erwägung baan: Wir künnen untere Jungen einſaß nuln 
tilir 2 untertbringen. Tazu int de Gebiet der 

llcin, vorbe lirgen viel zu ſehr im argenea ü 

iir inttube wartn, jallich eimge tauſend itanen zur Stusbilteng 

nu: zun ů Luinterland f. uns. d⸗ ir früher in der 
Provinz hatten. bie deuthhen Urhettsämter nchtten (trätte aus 

Danzig felten an. Wo ſollen untere Jungen innt Ich ſune: Ainis 

Lant! Mum Lernen. 
Tber wos ſollen lie bort! 

und haben we: Werrfioren. 
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    CGibt es nuht Inſy⸗ 
wicht oil ein vlenber-& „Eta ole 

muncher Lunbarbenier“' Ter Kutborbetter hat ietzt eime turik⸗ 

lichen vehne und ſeine Kündigungsfriſten. Ner Inſpettor hat vit 

beides nictn, in rectules und ſchußlos in jeder Ärgichung und wird 

von manchem Landwirt oft in Kärlüer Wene ansgenützt. Wer 

darum glaubt, auf dem Lande ein ſeines Leben finden zu können. 

ars zukunſtiger Inſpel! der lommandieren und Eerhlens lann 

ver bleibr zit Vauſoe! r wat ſollen bie Jungen 

Lande? Sich auznüßen lnßen von ſelbttrßchtigen 

Uufirn nur u gitt, doaß die Mo, 

ZJungen aus-ltrn werdon, une du 

in der Stadt tun. 
25 nur untere 

iveimig. 

     

  

    

   
    

      
    

    

     

    
Hind und un 

    

    

  

     
tüinm Landteben tt 

        
  

zufußhjen. ßen wieder rin worbern, das die Landarbeit 

verſicht und dus dudurch vorberritrt wird für eine arosß⸗üaine 

5 ing und Hoinnſtättenb Ring. die untz zur Geſfuntutin un⸗ 

       württhheſihhen Mer lv Milter not ut Irder 

vunagr, deidie LendwirttKaht aründlienlernt. 111 

ern dapitalfürunſere Aukunft, viel wertvoller 

ahs der Jungt der Rütkevoder Schluüſſer lerut. 

Verufsantt (bisher noch Abtellunn des Iuas 

gaßhrn bereitet eint graßñe Zahi roet landtoirtia 

vor und Veheh daue 

für Abſchlußt ein 

  

   

   
Das Tar 

amtes, Fl, 
lirlen L 
krollieren, 

lon⸗ 
nn Lehrvertrages 

wird 
   much 
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ü Stiefkinder des Glücks. 
Roman von Marta Lunden. 

(Norrſetzung.) 

„Grüßen Sie auch ſchön von mir, Muttel,“ bat Theodor.-Und 

hbren Eie, Muttel, die Vertel hal jn zu eſſen, ober Sir küömnten ihr 

doch ne friſche Würſt zum frrühſläck mitnehmen, und für die Ma⸗ 

bame Mark., da ſind 

   2 
  

       

Sir wohl ſo gut und geben mir fünf Gier.“ 

„Zehn Stück ſolllt du kriegen“ veriprach Mutter b 
nler zuerſt zu der Miadamnme Mark, beun we 
Cier boeht, nimmt ſie es übel, daß ich chr kei 

ZHrodor da Mutter berzlich und 
zu beſorgen. Er war ſo von Herzen froh, daß der Vater ſagle: 

Mukter, der Junge hat ims ſüemluß den Sonnenſchein ins 

Wuus gebrachit.“ 
Freitag wanderte heodor mit einem jnneren Rorbe und einem 

noch ſchwerrren Orrzen in die Stadt zurück. Nur der Gedanke, 

baß er ſeiner Schulfreundin hatte von Nußen ſein können. und 

doß er für ſte aus dem Ayrrat ſeiner Mutter die größte Wuürſt 

ausgeſucht hatte, trößtete ihn einigermoßrn über den Abſchied. 

Das ſtleid., datz Rerlel für Frau Gisbert arbeitete, war ſo gut 

gelunhgen, daß die gtückliche Vrliterin die junge Scͤhneiderin nicht 

neuug loben konnte. Es begründete Rertas Ruhm in der ganzen 

Gegend. Die Leute kunnten es gar nicht fſaſfen, daß ein ſo blut⸗ 

lunges Weſen vollkommen ſelbſtändig arbeitete. und ſie ſtauntrn 

Aerta wir ein nder an. Es licten ſo vielr Peſtrllungen bei ihr 

ein. daß frrau Wirkner ſahte: 
Kebernimn. dich much nichtt, Müvel! Mehr wir arbriten um 

lein Meuſch. Wenn du dich jetzt zuſchanden machſt. biſt on in 

detiles) beſten Jahren nirhig mehr wert.“ 
„Zur Arbeit hat mich die Kpuraden ia ſo tüchtig angehalten.“ 

veriehte die junge Sanierberin lachend, daß ꝛnir blo noch ganz 

mohl is, wenn ich die Nähnadel zwiſchen den Fingern lünbe, 
Muttel. ich ſreuem o, baf, wir gut vorwärts komenen werden.“ 

ů‚ Nelfelmanns und Virkners verlieſen Neuhof gleichzeitig. Fron 
Neſſelmann gab ihter treuen Wirtſchafterin ſo vicle Vorräte mit. 
daß Virkners ſur lauge Jeit verſorgt waren. Kls Fran ſtonrad 

bah. wie viele Kiſten. Körbe und Sätke der Kutſcher von dem 
Vretterwagen ablud, haderte ſie mit Golt. Sie war ſo erboſt, daß 

hie dis Sharbüche für die armen Hridenlinder mif die Erde warf, 
nud daß ſie mit den Rüßen auf ihr erumträampelte. Roch an 
demjelben Abend kundigte ſie der Frun Birkner bie Wolnung, 

  

    

  

       

        

  

  

      
worüber dieſe avfrichtig erfreut war, weil ſie viel beſſere Mieter 

in Auszücht hatte. 
Mun bonaun für Multer und Tu 

    

Hter ein ſtilzufriedenes Leben. 

  

   

  

    
  

Ter Ruühm der mungen idtrin war bis ins Schloß gaedrungen. 

Ter Baron hatte feiner Symahlin Edgars Licde zu Werta ver⸗ 

ſchwiegen, da die ſtolze FTrau Mitteilungen perſönlicher Matur nicht 

von ihren Unternebrnen dutdete. ahnte für nichts dovon, daßf Edanr 

ſein Herz einem Muäͤdchen aus deim Volke grleitentt' hatte. Sie 

lien alſo bie! ' Schmeiderin durch ein Kauzmädchen zu ſich ent⸗ 

biéten. Dos Herz lopfte Verto, alk ſe zum erften Male das 

Schloßt betrat. 
Hier haͤttr Edgar ſo virle 

ſlat taufendmal den Tod gewi 

Engelberta ihr entgegenkam. 

und einen krinen, runden Herreyhut⸗ 

  

    

  

   

übe Stunden verlebt, hier halte er 

üt! Ihre Vefange G. als 

Die Macvneſie, trug ein Reitkleid 
Sie hielt einr Reitpeitſche 

  

   

     
  

  

in der Hand, deren Anopf avs einem funkeinden Halbede tein ge⸗ 

pildet würde. In ihrer Uafeminitz der Edelitcine türkt Berka 

üihm für einen Vriklanten. Lie Varoneſſe nickte der ijungen 

Schneiderin freundlich zu und ſaate: 

Tauſend! Haſt du dich aber herausgemacht, Bertell, Aber jeßt 

muß mun wohl „Sie“ zu dir ſagen?“ 

„Ach nein. Maroneſſe.“ verlseßte Nertel lächelnd. 

ganz gieichgültig. wie Varvyeife mich onreden.“ 

Na. ich werde der Leutt wenen lieber Sie“ kuiger 

Engelberta kort. „Sie haben ſo ein Urbes Geſichtel! 

eihentlich Engelberte heihen, lür mich wäre es gut 

ich Verta gerufen ien! Ich hörr di 

mama kommen, und die ſicht lieber meinen Rücken. 

Geſicht.“ 
Sie ging mit leichten federnden Schritlen weiter. Ein Dirner 

kam Borla entneßen und fragte huldvon: 

5 ſind wohl die Schneiderin. w. 
Sehloß befahlen haben?“ 

Auf Verfas bejahende Autwort aing er ſie ſeiner Herrin molden. 

Die Schloßfrau mufierte Verta neugicrig und fragte ſie nach ihrem 

Alter. 
„Ich werde im Herbſi ſechzehn Inhre, Frau Varmin, erwiderte 

Veria boſcheiden. 
„Getrauen Sie ſich eiuen wattierten Spenzer, der gut ſitzt, an⸗ 

zufertlgen?“ fuhr die Dame fort. 

„Als Verta die Frage beiahte. faaſr die 

„Sie treten alſo morgen um & Ehr an. ein h¹ 

Silbergroſchen und volle Koſt. Abends um fieben Uitr erhalten 

  

S is niir 
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Frau Varonin 

  

VBuronin:       
      
  

  

    

  

     

Beilage der Danziger Volksſtimme 

  

ſorcen vnh dofar. das dem Mn en nhe orbennehe MuUDIIDMV 
gekoten witd und ihm rus Toihndung dielrr Lirbütung An 

Vehrzrugni grarten wird alt UIXDWITPHUaftSardilile 
es handeit zch alte eat batum., Dee alir unteür Etundsaglirbe⸗ 
run“. Nxittur lind Cerren, auf hent Ludt in bittchhrtawn, dit aum 

Hrule mem worhanden iii und rinen Waen Slaud zu ktuihhen, ken 
di'r Lanbwirtihakürhilhen, ia Wwic rs uui ibwert auäz 
gattt. Sei Landsirttitonsgethiltt geßhet Aſe, wrnn er a⸗ 
hat. nicht ut rrxenlaſte“, er ſos! nich datun lreuen. 
nacher mit Sreoßterkloc vürr Keistcterd ar Zücniclirtt aaern 
lann, nein, er mir arbetlen, wiec &et Keſeln int Cunbwent nuet 

arbeiten Ur wir aver— A ein usitulichrr Ver zug 

erm Artn üpftor“ durtd lar: 
ſichrtneſttlt lern. und di7 Mögltcttit der elufünigte 
Lufrücent in Ceimcitt- »er Auiſthrrüpden K buruwus vor⸗ 
handen. Pabei fommt vor allem barmui an, At die Vazo⸗ 
wiriictan in ier Hintcht lernt. autg laen eü ſiht, Mnorrtuch. 

Kütrtüichaltticr Sch Mjten werdem md ülrthint 

übuensbcrten Kder Art für väandwirle, viekeeth: in 

dunn win den ur dielen Mpert derruzutehernden Kiuttbomänsi 
bràä ſtreillautk. 

Alſv. ihr Aungen. außs bandt Wär mühſen aut wyber ot ⸗ 
britrn, und die Ländarbeit kann lehr lctän lein, wein nan Unſt 
une Wicihr vuzt bat. Ta öranmht man min au' dn Aruhen 
LKEruniattlaufrei und ängſtlach nnch Arbeitgiirllen ruten. Wieith 

ein Aammer kryrein mich immer. wenn ich die sirtlen Eutnerte 
unſerrr armen Panziger Aungru ſehr. die ikrru Elr 

armen Wiittern ſeht mut Leiſt licgen. weil lür Re kr. 

hanben züt vrb tiur Pehriüene aus dem Gruntt ummb. 
rs mte Vierlorger miln durtlhalten tnnen. 
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